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WIRTSCHAFTSMOTOR BANKEN

GENERALE SUISSBANQUE
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15I Inhaberaktie über Fr. 500.-,

Banque générale suisse de crédit

international mobilier et foncier, Genève,

2.4.1857. Stahlstich. 34,5 x 24,3 cm.

M 14998.

i6| Namenaktie über Fr. 1000.-, Bank

in Zürich, Zürich, 1.1.1857. Stahlstich.

23,7 x 37,5 cm. M 14988.

Aus dem Jahr 1857 stammen sowohl die Inhaberaktie der Genfer Banque générale suisse de

crédit international mobilier et foncière zu Fr. 500- als auch die Namenaktie der «Bank in

Zürich» über Fr. 1000- I15 und i6|.
Die Genfer Bank wurde 1857 vom Radikalen James Fazy mit dem Zweck gegründet, den

Privatbankiers der Genfer Finanzhochburg das Wasser abzugraben. Das Institut scheiterte

jedoch schon wenige Jahre nach der Gründung.

Anders die Bank in Zürich. Sie war schon 1837 als erste Schweizer Aktienbank und zugleich

Notenbank gegründet worden. Die Gründung wurde sorgfältig vorbereitet und erfolgte nach

eingehender Analyse bestehender ausländischer Noteninstitute, namentlich der Banque de

France. Die Bank blieb bis 1892 in erster Linie Notenbank, d.h. bis zu jenem Zeitpunkt, da

sie in diesem Geschäftsbereich von der Zürcher Kantonalbank abgelöst wurde. Nach 1892

fungierte sie als Handelsbank, bis sie 1905 von der Schweizerischen Kreditanstalt

übernommen wurde.
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